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Dorfgemeinschaftshaus: Die Planungen beginnen

Offenberg. Nächste Etappe in punkto Dorfgemeinschaftshaus Buchberg. Die JWG Offenberg hatte den 

Antrag gestellt, das alte Schulhaus von Buchberg entsprechend umzugestalten und umzunutzen (DZ 

berichtete), bzw. auch kleine Sozialwohnungen zu integrieren. Der Gemeinderat von Offenberg hat bei 

seiner jüngsten Sitzung einstimmig die Vergabe des Planungsauftrages an den Architekten Georg Lorenz 

beschlossen. Heute, Dienstag, soll bereits ein Treffen mit geladenen Vereinsvertretern stattfinden um ein 

Leitbild zu erstellen, sagte Hans-Jürgen Fischer. Der Rathauschef von der CSU fügte an, dass sowohl 

Lorenz als auch Vertreter des Amtes für ländliche Entwicklung das Gebäude angeschaut hätten, letztere 

waren begeistert. Ludwig Kandler (JWG) betonte, wie wichtig neben dem Vereinstreffen eine 

entsprechende Infoveranstaltung für alle Buchberger Bürger sei. 

− je

Sportbootfahrer schleppt außerhalb erlaubter Strecken

Niederalteich. Die Wasserschutzpolizei hat am Sonntag gegen 14.10 Uhr einen 46-jährigen 

Sportbootfahrer aus dem Landkreis Regen gestoppt, der mit seinem Boot auf der Donaubereich um 

Isarmünd unterwegs war. Der Fahrer schleppte mit seinem Boot zwei Kinder auf einem Reifen. Der 46-

Jährige, der weder seinen Sportbootführerschein noch seinen Fahrzeugschein mitführte, wurde angezeigt, 

weil das Schleppen von Wassersportgeräten nur in der dafür ausgewiesenen Wasserskistrecken erlaubt ist. 

Außerhalb stellt dies ein erhöhtes Gefährdungspotential für die Beteiligten dar, teilt die 

Wasserschutzpolizei mit.

− dz

Kanu kentert, drei Paddler schwimmen ans Ufer

Niederalteich. Bei einer Donaupaddeltour am Sonntag kenterte nach Angaben der Wasserschutzpolizei 

gegen 15.50 Uhr ein Kanu, in dem drei Personen saßen. Der Unfall geschah, als dem bergfahrenden 

Polizeiboot die Gruppe mit etwa 20 Booten entgegenkam, ein Paddelboot aus Unachtsamkeit gegen eine 

rote Boje fuhr und kenterte. Die drei Personen schwammen im Wasser und hielten sich am Boot fest. Einer 

der jungen Männer trug keine Rettungsweste. Eine konkrete Gefahr für die Gekenterten bestand offenbar 

nicht. Sie trieben zu Tal und schwammen ans Ufer. Ein Sportbootfahrer kam den Kanufahrern zu Hilfe und 

half ihnen, das Boot wieder aufzurichten. 

− dz

Unfallflucht nach Überholverbot

Offenberg. Bei einem Überholvorgang auf der Autobahn A3 Richtung Passau hat ein Fahrzeug mit 

rumänischem Kennzeichen das Auto eines 18-Jährigen aus dem Landkreis leicht beschädigt. Der Täter 

flüchtet anschließend. Der rumänische Autofahrer überholte trotz Überholverbot im Baustellenbereich bei 

Offenberg. Die Autos berührten sich, worauf der Außenspiegel am Fahrzeug des 18-Jährigen zerbrach. Der 

Schaden beträgt laut Verkehrspolizei rund 400 Euro. 

− dz
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